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Demografische Dynamik

� Bevölkerungswachstum
7,5 Mrd in 2020 (+1,1 Mrd)

� Energieverbrauch
+5,2% p.a. in Wachstums-
regionen und 1,4% in 
Industrienationen

� Megacities (>10 Millionen):
22 neue Megacities bis
2015

Ressourcenknappheit

� Geopolitik:
70% der globalen Reserven
an Öl und Gas befinden sich
in einigen wenigen Ländern

� Kosten:
Verdopplung des Ölpreises
binnen 2 Jahren beschleu-
nigt den Wandel hin zu
einem breiteren Energie Mix

Umwelteinwirkungen

� Globale Emissionen:
40% Zunahme der
Luftverschmutzung in den 
vergangenen 20 Jahren

� Klimawandel:
Erwärmung des Klimas 
auf durchschnittlich
2 Grad Celsius begrenzen

Drei globale Megatrends im Energiesektor

Die Zukunft der Energieversorgung stellt die 
Infrastruktur vor große Herausforderungen
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Stromerzeugung (in TWh 1) )

Quelle: Siemens Energy Sector, GS4 base case 1) Terrawattstunden
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Erneuerbare Energien gewinnen an Bedeutung –
aber fossile Energieträger bleiben bestimmend
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Die Elektrifizierung der Gesellschaft nimmt zu

Erzeugung und Verbrauch von elektrischer Energie ist in der Regel 
effizienter, sauberer und sicherer als die direkte Verwendung von 
Primärenergie

Die Nutzung elektrischer Energie wird viel schneller
ansteigen als der gesamte Energieverbrauch

Stromnetze können eine Vielzahl unterschiedlicher erneuerbarer 
Energien effizient integrieren

Um mit einem Maximum an Effizienz die natürlichen Ressourcen 
zu schonen und die CO2-Emissionen zu minimieren, sind 
Infrastrukturübergreifende Lösungen notwendig
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Der beste Weg, um Effizienz zu steigern:   
als integrierter Technologiekonzern
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2007 2011e

5.1

Treibhausgas-
emissionen der
Siemens 
Fertigungs-
stätten
(in Millionen Tonnen
CO2e) 

114

275

CO2-Einsparung 
unserer Kunden
(in Millionen Tonnen CO 2e)
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Hong Kong
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D.C.

New York 
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Rom

SSSS ~ 276 mio t
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47.0 mio t
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58.0 mio t

61.9 mio t

14.0 mio t

Die CO2-Einsparung der Siemens Produkte ist schon
jetzt über 20 mal größer als unser eigenen Emissionen

Einsparung von 
neu installierten
Produkten und 
Lösungen

Einsparung
aller
bisherigen
Instalationen
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Unsere Stärke: Technik für mehr Energieeffizienz
an jeder Stelle der Energieumwandlungskette
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Energy Sectordena – Stromeffizienz 2008       Dr. Udo Niehage       24.09.2008Folie 7 © Siemens AG 2008

Drei Märkte für mehr Energieeffizienz

Einbindung erneuerbarer Energien weltweit

Aufbau einer effizienten Energieinfrastruktur in Schwel lenländern

Infrastrukturausbau und -erneuerung in Industrielän dern

3

1

2



Energy Sectordena – Stromeffizienz 2008       Dr. Udo Niehage       24.09.2008Folie 8 © Siemens AG 2008

Coal
7%

Oil 15%

Gas 4%

Electricity
74%

US$ 3.7
trillion

Investitionen im Infrastrukturbereich

� 2006: Zuwachs von 106 GW neuer Kapazität

� Im Schnitt wird alle 4-5 Tage eine Kraftwerk mit 
einer Leistung von 1 GW in Betrieb genommen

� 2006: 40% der Investitionen im
Energiesektor fielen auf das Übertragungsnetz

Source: IEA

$450 Mrd. allein für
Energieübertragung

Gesamtinvestitionen für Energie 
in China 2006-2030

Beispiel: China Siemens- Produkte und Lösungen

� Hocheffiziente Kraftwerke

� IGCC-Lösungen

� Aufbau und Einbindung erneuerbarer 
Energien

� Netzplanung

� Energietrassen in UHVAC und UHVDC

� Lösungen für HV-Städteanbindungen

� Lösungen Verteilnetze für Megacities

Drei Märkte für Energieeffizienz
1 – Aufbau von Energieinfrastruktur in Schwellenländer n

Kohle
7%

Öl 15%

Gas 4%

Elektrizität 74%

$3,7
Billionen
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Drei Märkte für Energieeffizienz
2 – Infrastrukturausbau und -erneuerung

� 70% der Transformatoren 
und 60% der Schaltanlagen 
sind älter als 25 Jahre

� $3 Mrd. pro Jahr allein für 
Ersatz- und Erneuerungs-
programme
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Volumen von über 460 
Milliarden € werden in den 
nächaten 25 Jahren
erwartet1
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Siemens- Produkte und Lösungen

� Aufbau neuer Kraftwerksanlagen 
(capture ready)

� Repowering bestehender 
Kraftwerksanlagen

� Stabilisierung von 
Übertragungsnetzen

� Aufbau von kommunikationsfähigen 
Verteilnetzen (Smart Grid) 

1) Quelle Siemens
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Wind
> 20...40 GW

Wasserkraft
> 10..30 GW

2000 km

1800 km

Load Centres
Solar > 10..20 GW

2000 km

Hydro
> 30...50 GW

Drei Märkte für Energieeffizienz:
3 – Einbindung erneuerbarer Energien

� Weltweit leistungsstärkste Serien-Windenergieanlage 
im Offshore-Einsatz mit einer Leistung von 3,6 MW

� Hocheffiziente Turbinen für solarthermische Kraftwerke

Siemens- Produkte und Lösungen

� Integration von erneuerbaren Energien über HVDC PLUS, 

� Energietrassen mit UHVAC und UHVDC

� Gasisolierte Leitungen (GIL)

Nutzung der Wasserkraft am Beispiel China Nutzung erneuerbarer Energien am Beispiel Europa
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Siemens legt ehrgeizige Reduktionsziele
für Energie, CO 2, Wasser und Abfall fest

Energie und CO 2 Wasser und Abfall

Energie

In Relation zum Umsatz

2006-11:
- 4% 

CO2 Wasser Abfall

2006-11:
- 4% 

2006-11:
- 4% 

2006-11:
- 3% 

Industrieller Umweltschutz bei Siemens, quantitative Z iele 2006-2011

- 20%

In Relation zum Umsatz

- 20% - 20% - 20%
- 15%
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Zusammenfassung

Die Sicherstellung der Energieversorgung und der Kampf gegen den
Klimawandel gehören zu den großen Herausforderungen der Menschheit.

Energieeffiziente Produkte und Lösungen sind für Siemens kein Feigenblatt, 
sondern eine reale und stark wachsende Geschäftsmöglichkeit auf den 
internationalen Märkten. 

Eine stärkere Nutzung der elektrischen Energie in integrierten 
Energiesystemen ist ein zentraler Hebel für mehr Energieeffizienz und eine 
nachhaltige Energieversorgung.

Um erfolgreich zu sein, ist ein Schulterschluss von Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft mit einem ganzheitlichen, infrastrukturübergreifenden Ansatz 
notwendig.


